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Protokoll Elternsprecherversammlung Angergymnasium Jena 

Datum :  23. und 24.05.2020 
Uhrzeit : 19:30 – 21:30 Uhr 
Schulhof 
Anwesende : 

Herr Dr. Petersohn, Herr Klemm (23.06.), Frau Schmidt, Frau Benndorf-Helbig, 

Elternsprecher der Klassen und Kurse / Klassenstufe 5-7 (23.06.) und 8-12 (24.06.) 

Frau Schmidt begrüßt alle anwesenden ElternsprecherInnen und teilt kurz die geplante Tagesordnung 

mit:  

1. Infos Herr Dr. Petersohn zum aktuellen Stand und Ausblick auf das nächste Schuljahr 

2. Infos Herr Klemm zum Stand Digitalpakt resp. Umsetzung am Angergymnasium 

3. Infos zu den geplanten neuen Kontakt-Instrumenten und Medien ab September 2020 

 

1. Infos zum aktuellen Stand und Ausblick für das neue Schuljahr 

- geplant ist ab September 2020, dass wieder komplett Präsenzunterricht stattfindet 

- das ist nur möglich, wenn der Schulträger (Stadt Jena) auch die Verantwortung dafür 

übernimmt (da bspw. Abstandsregeln dann nicht mehr einhaltbar sind), derzeit trägt der 

Schulleiter die volle Verantwortung 

- Hygienekonzepte müssen angepasst werden, es sind dann 32 Klassen mit versetzten 

Anfangszeiten zu unterrichten 

- das Angergymnasium ist mit rund 760 Schülern das größte Jenaer Gymnasium und hat 

hinsichtlich der verfügbaren Größen (von Räumen, Schulhof etc.) nicht die günstigsten 

Bedingungen 

- wenn die Hygienekonzepte nicht mehr greifen, ist davon auszugehen, dass wesentlich mehr 

Lehrer der Risikogruppe nicht mehr unterrichten dürfen 

- soll im neuen Schuljahr kompletter Präsenzunterricht stattfinden, muss es eine neue 

Definition zu den Risikogruppen geben  

 

- der Abschluss dieses Schuljahres, insbesondere für die 10. Und 12. Klassen ist unter den 

gegebenen Bedingungen recht gut verlaufen 

 

Personal: ca. 20 Lehrer gehören einer Risikogruppe an, da es aber strenge Hygienekonzepte mit 

kleinen Gruppen gibt, unterrichten nahezu alle Lehrer (bis auf 2) 

- max. 11 Kinder in einer Gruppe, sonst können die Mindestabstände nicht gehalten werden. 

Somit wird es bis Schuljahresende keine wesentlichen Änderungen geben. 

- Es bleiben feste Gruppen/ feste Aufenthalte auf dem Schulgelände / Schichtunterricht 

- wichtig ist die gute Vermittlung des Unterrichtsstoffes und sicherer Umgang mit den digitalen 

Medien, die gleichmäßige Verteilung der Aufgaben klappt noch nicht überall 

- 2 Kollegen sind Langzeit-krank und drei Kolleginnen schwanger, für das neue Schuljahr wird 

sich die Schule um Elternzeitvertretungen bemühen 

- im gegenwärtigen Stundenplan liegt der stärkste Fokus auf den Klassenstufen 9/10/11, 
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Präsenz wurde erweitert, für Sport und Klausuren gab es zusätzlichen Stunden, um die 

Notengebung abzusichern 

- für die 5. und 6. Klassen gibt es noch einen Sporttag (im Freien, Wandern, Spielen etc.) 

Termine Sporttage: 06.07. – 5/2, 5/F, 09.07. – 6/1, 5/3, 10.07. – 5/1, 6/3, 13.07. - 6/2, 6/F (Infos 

dazu gibt es auch noch einmal von den Klassenlehrern und auf der Website) 

- Notengebung: noch einmal thematisiert – siehe Protokoll der Zoom-Meetings – sollte es 

Fragen /Probleme geben, an den Fach- bzw. Klassenlehrer wenden (ggf. an Herrn Dr. 

Petersohn) 

- Sportlehrer – unterrichten derzeit verstärkt ihr 2. Fach / 11. Klasse hat wieder Sportunterricht 

Sportlehrer haben auch Notbetreuung Kl. 5 & 6 mit abgesichert 

- 1.-9. Stunde im Haus Unterricht 

 

Ausblick neues Schuljahr: 

− im Schuljahr 20/21 gibt es derzeit noch ein Personalproblem 

1. Stelle Franz./Geschichte – Neubesetzung sieht gut aus 

2. Stelle: Deu /Engl. - unbefristet ausgeschrieben, aber es liegen noch keine ernsthaften Bewerber 

vor. Somit wurde die Stelle neu ausgeschrieben, Eng. + beliebiges Zweitfach. 

− 3 Kolleginnen gehen in Elternzeit-Vertretung ist beim Schulamt beantragt 

hoffen, dass das Schulamt schneller reagiert, damit wenigstens 2 von 3 Stellen besetzt werden 

− nur dann ist ein voller Stundenplan möglich 

− 98 Neuanmeldungen / Latein 22 Schüler / Franz. (F Klasse) 20 Schüler 1. Fremdsprache – Rest 

Franz. 2. Fremdsprache – max. 28 Schüler pro Klasse 

 

− Kennenlernfahrt 5. Klasse fällt leider aus; es gibt eine Alternative dazu in Jena; 

− Studienfahrt für jetzigen 11. Klassen sowie zukünftigen 11. Klassen bleibt weiter im Plan 

− Sprachreise (jetzige 9. Klassen) – wird weiter daran festgehalten, müssen Reiseveranstalter 

finden, der die Reservierung ohne Stornogebühren gewährleisten kann 

− Praktikum jetzige 9. Klassen soll nicht komplett ausfallen, wenigsten 1 Woche in der 10. 

Klasse 

− nächstes Jahr ist ein langes Schuljahr, da lässt sich mit rechtzeitiger Planung manches nach 

hinten verschieben (z.B. 12/1 und 12/2 – 2 Wochen verlängern und Abitur wie dieses Jahr 

etwas verschieben) 

− BLF nächstes Jahr: Leistungsermittlung und Anpassung wird notwendig 

Mathe – Berücksichtigung der Themen, die evtl. nicht vermittelt wurden 

Deutsch - Relativierung der Aufgaben 

Naturwissenschaften – BLF stellt die Schule selbst zusammen 

Engl – mündl. BLF in Regie der Schule mit Schwerpunkt kommunikative Kompetenz  

− Abitur – THILLM muss zentrale Richtlinien für die Abiturprüfung herausgeben 

− durch die Schulen wird aufgeführt, was bis zu den Prüfungen nicht geschafft werden kann, 

alle Schulleiter der Gymnasien sind angeregt, dass eine rege Kommunikation dazu mit dem 

THILLM stattfindet 

 

Wahlpflichtfach Klasse 8 

− Vorstellungsrunde in KW 27 – Zeitplan dazu vorhanden - wird durch die Fachlehrer erfolgen 

Naturwissenschaft / Technik 

Gesellschaftswissenschaften 
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Darstellen und Gestalten 

Informatik 

Sprache und Sprache lernen (Thüringer Modell) 

− nachdem es den Kindern vorgestellt wurde, gehen die Einladungen an die Eltern raus (zu 

Fragen) – wird online erfolgen 

 

− Seminarfacharbeit: 

Seminarleiter besprechen den Stand mit ihrer Gruppe individuell, Frau Ranft koordiniert sämtliche 

Seminarfacharbeiten 

− Zeugnisausgabe: Gesamtklasse – evt. im Freien oder Aula/Turnhalle 

− gerne können Klassenaktivitäten in diesem Rahmen geplant werden 

 

Plan B Schuljahr 20/21 

− ein erneuter kurzfristiger Wechsel von Präsenz auf Homeschooling muss vorbereitet sein und 

alle müssen aus den Fehlern lernen 

− die Webseite des Angergymnasiums wird freundlicher gestaltet 

− hohe Informations-/Aufgabenmenge wird von der website weggenommen 

− Vorbereitungswoche durch Lehrer intensiv nutzen – fit für Distanzlernen sein 

− moodle flächendeckend einsetzen – virtuelles Klassenzimmer 

− Videokonferenzen zum Kontakt halten (BigBlueButton) 

− schul.cloud wird installiert – Messenger Service für Dateien und Informationen 

− Pflicht für Lehrer, bei Distanzunterricht die Systeme zu nutzen  

− auch bei 100% Präsenz soll moodle nicht vernachlässigt und bitte weiter genutzt werden 

 

− einheitlicher Schulplaner / Hausaufgabenheft für Schuljahr 20/21 gibt es leider nicht, 

Redaktion konnte nicht tagen: Wiederaufnahme des Projekts steht aber fest 

− AGs im neuen Schuljahr werden weiter angeboten 

 

 

2. Infos zum Digitalpakt und den digitalen Möglichkeiten am Angergymnasium 

Digitalpakt: Ausreichung von Geldern ist an strenge Förderrichtlinien gebunden 

- Laufzeit über 5 Jahre – ca. 500 €/ Schüler 

- dient dem Aufbau/der Verbesserung der Infrastruktur („äußere Erschließung“, Server, Kabel, 

Plattformen, nicht für die Anschaffung von Endgeräten gedacht) 

- für das Angergymnasium wurde das erforderliche Medienkonzept erstellt und beim 

Schulträger (Stadt Jena) abgegeben und auch bestätigt, bevor Gelder fließen, müssen die 

Konzepte auch noch vom Kultus-Ministerium bestätigt werden 

Ausstattung Anger: beide Gebäude verfügen über W-Lan 

- Fokus wird eher auf große Monitore anstelle von Beamern gelegt 

- Schüler können auf Präsentationstechnik der Schule zugreifen 

- für Schüler ab Klasse 9 gibt es einen W-Lan-Zugang der Schüler, für Nutzung zu 

Unterrichtszwecken (Benutzerordnung und Zugangssperren sind vorhanden bzw. 

eingerichtet) 

 

- Administratoren sind in den Schulen nicht vorhanden, Unterstützung erfolgt bei Bedarf durch 

Medienzentrum der Stadt (mehrere Kollegen für alle staatlichen Jenaer Schulen zuständig) 
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3. Digitalisierung am Anger: - durch die Corona-Zeit traten die diesbzgl. Problemlagen deutlicher 

zutage als sonst 

- Kollegen gingen sehr verschieden mit der Situation um (von richtig gut bis durchaus 

verbesserungswürdig– das deckt sich mit der Erfahrung der Schüler/Eltern) 

- ab September 2020 sind folgende Medien/Kanäle vorgesehen: Moodle als virtuelles 

Unterrichtsmodul, BigBlueButton für Videokonferenzen/ und schul.cloud für die 

Kommunikation Schule/Lehrer – Schüler/Eltern 

- Datenschutzkonformität muss beachtet werden 

- Elternunterstützung wird angeboten – Möglichkeiten sind sehr genau zu prüfen (Schulen sind 

dem Land unterstellt, unterliegen damit sehr engen Vorschriften), Schule kommt bei Bedarf 

auf Eltern zu 

 

Abschließend werden die Elternsprecher gebeten, in ihren Klassen die Wünsche für die drei 

beweglichen Ferientage des neuen Schuljahres abzufragen und an Frau Schmidt zu schicken. 

 

• Protokoll: Cornelia Reichardt Elternsprecherin Klasse 9-2/ Petra Schmidt 

 Schulelternsprecherin 

 


